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Fünfte Änderung der ESF-Förderrichtlinie 2021 - 2027

 

Runderlass 
des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

– IB2 – 2636 ESF-Förderrichtlinie 2021-2027 
 

Vom 16. Januar 2024

1 
Die ESF-Förderrichtlinie 2021 - 2027 vom 18. Mai 2021 (MBl. NRW. S. 389), die zuletzt durch 
Runderlass vom 1. August 2023 (MBl. NRW. S. 877) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

 

 

1. In Nummer 1.1.1 wird Satz 3 wie folgt gefasst:

„Die beihilferechtlichen Grundlagen bilden die folgenden Regelungen:

a) Bekanntmachung der Kommission zum Begriff der staatlichen Beihilfe im Sinne des Artikels 
107 Absatz 1 AEUV vom 19. Juli 2016 (2016/C 262/01),
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b) die Verordnung (EU) Nummer 651/2014 der Kommission vom 17. Juni 2014, in der zuletzt ge-
änderten Fassung vom 23. Juni 2023 zur Feststellung der Vereinbarkeit bestimmter Gruppen 
von Beihilfen mit dem Binnenmarkt in Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union (allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung),

c) die Verordnung (EU) Nummer 2023/2831 der Kommission vom 13. Dezember 2023 über die 
Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union 
auf De-minimis-Beihilfen (allgemeine De-minimis-Verordnung),

d) die Verordnung (EU) 2023/2832 der Kommission vom 13. Dezember 2023 über die Anwen-
dung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De- 
minimis-Beihilfen an Unternehmen, die Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Inter-
esse erbringen, und

e) der Beschluss der Kommission vom 20. Dezember 2011 über die Anwendung von Artikel 106 
Absatz 2 des Vertrages über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf staatliche Beihilfen in 
Form von Ausgleichsleistungen zugunsten bestimmter Unternehmen, die mit der Erbringung von 
Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse (DAWI) betraut sind.“

 

2. Nummer 2.2.3.2 wird wie folgt gefasst:

„2.2.3.2

Die Anwendbarkeit der „De-minimis-Regelung“ gemäß der Verordnung (EU) Nummer 2023/2831 
vom 13. Dezember 2023 ist erfüllt.“

 

3. Nummer 2.8.3.2 wird wie folgt gefasst:

„2.8.3.2

Die Anwendbarkeit der „De-minimis-Regelung“ gemäß der Verordnung (EU) Nummer 2023/2831 
vom 13. Dezember 2023 ist erfüllt.“

 

4. Nummer 8.1.3.1 wird wie folgt gefasst:

„8.1.3.1

Die Anwendbarkeit der „De-minimis-Regelung“ gemäß der Verordnung (EU) Nummer 2023/2831 
vom 13. Dezember 2023 ist erfüllt.“
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Dieser Runderlass tritt mit Wirkung vom 22. Januar 2024 in Kraft.

- MBl. NRW. 2024 S. 129
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